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Das Zi el

€ einer Nachhaltigen Entwicklung kann nur gemeinsam i egal, ob alt oder jung T erreicht
werden. Bildung fir Nachhaltige Entwicklung (BNE) und Globales Lernen kann Antworten
sowie Umgangsmethoden vermitteln und gemeinsame Wege finden, um unsere Welt
lebenswert zu erhalten.

Der Landkreis Passau unterstitzt deshalb alle Schularten bei der Umsetzung von BNE
und Globalem Lernen!

In diesem Katalog finden Sie verschiedene Bildungsangebote, die wir gerne an lhrer Schule
zusammen mit unseren Kooperationspartner*innen, wie etwa der Eine-Welt-Station in
Vilshofen oder in Landshut, durchfihren und organisieren.

Bei Interesse, Fragen oder eigenen Ideen kdénnen Sie gerne auf uns zu kommen und wir
versuchen unser Bestes, um Sie bei Ihren Schulprojekten zum Thema BNE und Globalem
Lernen zu unterstutzen!

Kontakt

Peter Ranzinger Sabrina Hoffmann

Klimaschutz und Umweltberatung Kommunale Entwicklungspolitik
klimaschutz@landkreis-passau.de sabrina.hoffmann@landkreis-passau.de
Tel.: 0851/397 765 Tel.:0851/397 765
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1. Angebote fur Multiplikator*innen

ayWor kshop AEine Welt im Klassenzi

Dauer: ca. 3 volle Stunden
Zahl der Teilnehmenden: Mindestens 15, hdchstens 25 Personen
Zielgruppe: Lehrkréafte & Multiplikator*innen aus der Zivilgesellschaft

Ziel: Gemeinsames Ausprobieren & Erlernen von Spielen und Methoden im Globalen Lernen

Die Veranstaltung - Nahere Informationen

Nachhaltigkeit, Globalisierung, Konflikte und Menschen, die deshalb fliehen missené
Themen, die in unserer Gesellschaft aktueller denn je sind. Denken in weltweiten
Zusammenhangen, interkulturelle Sensibilitdt, Fahigkeit zur Teamarbeit... neue
Kompetenzen werden von den Schulabgénger*innen verlangt. Auch in der au3erschulischen
Jugendarbeit spielen globale Themen eine wichtige Rolle.

Globales Lernen ist ein padagogisches Konzept, das die Fahigkeiten von Schiler*innen
und Jugendlichen trainiert, sich in der Weltgesellschaft zu orientieren und
verantwortlich zu leben. Lernen Sie bewdahrte (Unterrichts-)Materialien und eine breite
Palette an Methoden kennen. Das Besondere dieses Workshops wird das gemeinsame
Ausprobieren sein. So kdnnen Sie z.B. verbliffende interkulturelle Missverstandnisse
aufklaren und Ungerechtigkeiten im Welthandel in einem Simulationsspiel selbst erleben.
Alle Materialien sind unmittelbar einsetzbar.

Der Workshop richtet sich einerseits an Lehrkréfte, andererseits an Multiplikator*innen aus
der Zivilgesellschaft. Mit praktischen erfahrungsbasierten Ubungen und Spielen blicken wir
auf unser Verhaltnis zum Globalen Siiden, sind den Bildern in unserem Kopf auf der Spur
und erleben Uberraschungen beim Perspektivenwechsel. Aha-Erlebnisse und interessante
Lernerfahrungen garantiert.

Mit den im Workshop erlernten methodisch-didaktischen Grundlagen des Globalen
Lernens kdnnen Sie lhre Inhalte noch besser in Schulen vermitteln.

Peter Ranzinger Sabrina Hoffmann
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Globales Lernen

AGl obales Lernen bede u tBidkunBdas \derstirgirisaler Menschen di e d e
fur die Realitaten der Welt scharft und sie zum Einsatz fiir eine gerechtere, ausgewogenere

Welt mit Menschenrechten fir alle aufrittelt.

Globales Lernen umfasst entwicklungspolitische Bildungsarbeit, Menschenrechtserziehung,
Nachhaltigkeitserziehung, Bildungsarbeit fir Frieden und Konfliktpravention sowie interkultu-

relle Erziehung, also die globalen Dimensi one

(,Maastrichter Erklarung zum Globalen Lernen’[2002] -Europaisches Rahmenkonzept).

Wesentliches Merkmal des Globalen Lernens ist somit ein umfassender Bildungsansatz.
Offene, handlungsorientierte Lernsituationen stehen im Mittelpunkt, aktivierende Methoden

und selbstgesteuertes Lernen tragen zur Personlichkeitsentwicklung der Jugendlichen bei
und starken ihre Handlungsfahigkeit

Die Referent*innen

Christoph Steinbrink Marita Matschke

1zwolf Jahre Lehrbeauftragter fur T Bildungsreferentin fur Globales Lernen
Paccjiagoglk u_nd_I_GIobaIe_s Ler_n__en an dﬁr flals Vertreterin verschiedener NGOs haufig
Luadwig-Maximilians-Universitat Munchen als Referentin und Workshopleiterin in
Uber dreiRig Jahre Lehrer am Gymnasium  Schulen

fiEhemaliger Leiter der Arbeitsstelle TDozentin in der Erwachsenenbildung und
EineWelt am Padagogischen Institut der Lehrerfortbildung zu Themen der Einen
Landeshauptstadt Minchen Welt und des Globalen Lernens

Die Referent*innen bringen ihre langjahrige Erfahrung in Schule, Lehrer*innen-
fortbildungen und Universitat ein und machen Mut flr anderes Lernen.

Geférdert durch mit ihrer mit Mitteln des
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b) Wor kshop A° kol ogi @uddnresteunfFsan@kaskerd r u ¢ k i

Dauer: ca. 2 Unterrichtsstunden
Zielgruppe: Lehrerkréafte & Schuiler*innen

Ziel: Eur Lehrkréfte: Befahigung zur eigenen Durchfiihrung des 6kologischen Ful3abdrucks;

fur Schulklassen: Auseinandersetzen mit dem eigenen Ressourcenverbrauch

Nahere Informationen

Ob Lebensmittel, Kleidung, Energie und Baumaterial oder schlicht die Luft zum Atmen i
unser ganzes Leben hangt davon ab, was die Natur uns zur Verfligung stellt.

Aber wie grof ist mein Ressourcenverbrauch eigentlich - Wie grof3 mein 6kologischer
FuBabdruck?Und, passt mein ,FuRR® auf diese Erde?.
Mit diesen zentralen Fragen besch?2aftigt sich der

Lehrkrafte: Diese Veranstaltung kann einerseits als Multiplikationsworkshop fir

Lehrkrafte angefragt werden. In diesem Format werden Sie spielerisch erproben kénnen,

wie groC | hr AFuCabdruckid ist und wie Sie die |
selbst weitergeben kdnnen. Die entsprechenden Materialien kénnen Sie selbstverstandlich

bei uns ausleihen!

Schulklasse: Andererseits ist es auch moglich, dass der Referent Peter Ranzinger den
Workshop direkt mit lhrer Schulklasse durchfuhrt. In ca. 2 Unterrichtsstunden wird
aufgezeigt, welche Verhaltensweisen hinsichtlich Erndhrung, Mobilitdt, Wohnen und Konsum
den Ressourcenverbrauch beeinflussen, wie sich unterschiedliche Lebensstile auf unseren

i FulRabdruck auswirken und, ob
- Aunser Pl ausreithih daf ¢r

Interesse? Dann melden Sie sich
gerne bei uns!

Der Parcours zum 0&kologischen FuRabdruck; Quelle:

LRA Passau
Peter Ranzinger — Sabrina Hoffmann
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2. Angebote fur Schulklassen

a) Klima und Energie

Klimaaktionstag an Ihrer Schule

Dauer: Schultag (flexibel), fur jede Altersstufe

Der Klimaaktionstag kann zu verschiedenen Themenbereichen von unserer Seite organisiert
werden - Wir stellen gerne ein Angebot fur Sie zusammen!

z. B. Klimaaktionstag zum Thema Konsum und Ernahrung:

Klimaschutz und Energiewende wird momentan in erster Linie mit dem Umbau der
Stromversorgung von atomaren und fossilen Energietrdgern zu Erneuerbaren Energien in

Verbindung gebracht. Zwischen Klimaschutz, Konsum und Ernahrung besteht ein sehr

grol3er Zusammenhang, was auf den ersten Blick nicht immer ersichtlich ist. Betrachtet man

allerdings die CO2-Emissionen einer Person in Mitteleuropa, so kann man erkennen, dass

nahezu die Halfte der Pro-Kopf-Emissionen auf die Bereiche Konsum und Ernéhrung

entfallen. Deshalb wurde in das integrierte Klimaschutzkonzept des Landkreises Passau das

Thema AKochen f gufgenomikken, meices miPr ogr amm der AGesur
Gemeindenii  a u fffen everdem soll.

Ziel: Bei einem Klimaaktionstag wollen wir gemeinsam die Zusammenhange zwischen
Konsum und Erndhrung mit Klimaschutz, Ressourcen-, Flachen- und Wasserverbrauch
sowie Nahrungsmittelverlust

aufzeigen. Klimaschutz an der Grundschule

_ _ Nachhaltige und Verantwortungsvolle Lebensfiihrung angemahnt
An verschiedenen Stationen Garham. In der, Woche der Ge-

sundheit” ging es um das Thema

beteiligen sich auch Energie. Auf Einladung von Schul-
. . leiterin Astrid Pritz waren Klima-
Kooperationsbetriebe und | schutzbeauftragter Peter Ranzin-

ger und seine Mitarbeiterin Anja

Organisationen aus der Region, | Altmann an der Grundschule in

Garham zu Besuch.

um dlese Zusammenhange ZUu Mit 71 Kindern der 1. bis 4. Klas-

sen und den Lehrkriften wurde

H mit spielerischen Mitteln an den
ve ranSChaU IIChen' Themen Klimaschutz, Energienut-
zung, Nachhaltigkeit und Umwelt-
schutz gearbeitet.

Nach dem aus dem Fernsehen
bekannten S(rlclsystcm .1, 2 oder
3“ konnten die Kinder Fragen be-
antworten und erhielten damit
erste Einblicke zu den Themen.
Mittels kindorientierter Fragen,
die sich unter anderem mit Ener-
gieverbrauch oder Umgang mit
Ressourcen beschaftigten, wurde 3 A AQ8TTE
bei den Grundschiilern auf spieler- Peter Ranzinger und Anja Altmann informierten die Erst- und Zweitklass-
ische Weise eine nachhaltige, ver- ler iber Klima- und Umweltschutz.
antwortungsvolle Lebensfithrung
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Klimaquiz und Klima-Activity

Dauer: ca. 1 Unterrichtsstunde, fir jede Altersstufe

Ziel: Der Klimawandel z&hlt unumstritten zu den gro3ten und drangendsten
Herausforderungen, um die Erde fir diese und kommende Generationen zu bewahren. Die
Schuler*innen werden spielerisch an diese Thematik herangefuhrt.

Klimaquiz: Nach dem Spielsystem 1,2 oder 3 (fur Grundschulkinder) oder mit einer Power-
Point-Prasentation (ab Klasse 5) kénnen die Kinder Fragen beantworten und bekommen
dadurch erste Einblicke zu den jeweiligen Themenbereichen.

Klima-Activity: Die Kinder werden spielerisch an wichtige Schlagworte aus dem Bereich
Klimaschutz herangefihrt und bekommen die Aufgabe, diese Begriffe zu zeichnen, zu
erklaren oder pantomimisch darzustellen.

Q,@G\ECO‘I . T
S R C Energiecoach fir die 3. Klassen

Dauer: 2 Unterrichtsstunden, Klasse 3

@“'I’" In der 3. Klasse wird auf die Energieerzeugungsarten und die
LN L
EN%R‘-PS Verwendung von Energie eingegangen.

Ziel: Mit Thermometer, Hygrometer, CO2-Ampel, Messgerat fir
Oberflachentemperatur und Strom koénnen die Kinder die Bereiche Strom,
Warme und Luftfeuchtigkeit im Klassenzimmer selbst erarbeiten, ermessen und erfuhlen.

Es findet kein klassischer Unterricht statt, sondern die Kinder werden selbst aktiv mit den
Messgeraten eingebunden und suchen nach Einsparmoglichkeiten im Klassenzimmer und
der Schule.

Green Event an der Schule

Wie gestaltet die Schule das Schulfest oder andere Schulveranstaltungen umweltfreundlich
und nachhaltig?

Energieeinsatz, Spielgerate, Erndhrung und Getranke, Abfall und Mobilitdt sind hier die
Fragestellungen, bei denen wir Ihnen gerne helfen.

Exkursionen

Gerne planen wir fur lhre Schule auch eine Exkursion i hierfir haben wir auch verschiedene
Stationen im Angebot T Kkontaktieren Sie uns, damit wir flr Sie eine Auswahl
zusammenstellen kénnen.

Peter Ranzinger Sabrina Hoffmann
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b) Globales Lernen und Globale Gerechtigkeit

Weltverteilungsspiel:
Dauer: ca. 2 Unterrichtsstunden, ab Klasse 5

Ein Einstiegs- und Schéatzspiel zu Globalisierung und Gerechtigkeit

Groe Zahlen haben es an sich, dass wir sie uns kaum vorstellen kénnen. Das
Weltverteilungsspiel ermdglicht es, die Verteilung der Weltbevolkerung auf die
verschiedenen Kontinente bzw. Regionen und die Verteilung des Welteinkommens i wenn
auch vereinfachti dar zustell en und zumegiren fedeadsi. Wortes

Ziel: Mitspielende und Spielleitung erarbeiten gemeinsam ein Bild unserer Erde, das die
Verteilung der Weltbevdlkerung und die ungleiche Verteilung von Wohlstand und Gutern
aufzeigt, auf ungerechte Wirtschaftsabldaufe und die Verarmung vieler Menschen hinweist.

Neugier und Interesse fir die Zusammenhdnge zwischen lokalen und globalen
Entwicklungen werden geweckt. Unterschiedliche Welteinsichten kommen zur Sprache.
Mitspielende Uben durch Diskussion und Abwégen der einzelnen Argumente eine
gemeinsame L6sung zu finden (soziales Lernen).

Welthandelsspiel

Dauer: ca. 2 Unterrichtsstunden, ab Klasse 5

Wachstum um jeden Preis?

Wie funktioniert Wirtschaft und ihre Mechanismen? Das Welthandelsspiel ist eine Methode
zur Simulation komplexer realer Systeme. Es tragt dazu bei, politische und gesellschaftliche
Wirklichkeiten, Zusammenhange und Prozesse Uberschaubar und damit transparent zu
machen. Das Spiel bietet dartber hinaus die Mdglichkeit, Fahigkeiten im Bereich der
Problemlésungskompetenz und Situationsanalyse, aber auch der Kommunikation und der
Konflikt-, Team- sowie Empathiefahigkeit zu entwickeln oder zu vertiefen. Das

Wel t handel sspi el kann gut als Einstbdgr i AFdiheen

Handel i di e n e nfinnenude PBldematik esan Verhandlungen im Bereich
Weltwirtschaft zu verdeutlichen.

Ziel: Beim Welthandelsspiel lernen die Teilnehmenden, wie Wirtschaft global funktioniert i
und wie es sich anfuhlt, wenn ein Land vom Kapitalismus gepackt oder auch ausgeblutet
wird.

Gerne kommen wir oder unsere Partner*innen an lhre Schule!

Geférdert durch mit ihrer mit Mitteln des
¢ * Bundesministerium fiir
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Quelle: LRA Passau

Weiteres Angebot fir Schulen:

Wir (der Landkreis Passau zusammen mit der Eine-Welt-Station) kommen gerne auch in
Schulen zu weiterfihrenden Veranstaltungen und Ubernehmen Unterricht im Bereich des
Globalen Lernens oder sind lhnen bei der Unterrichtsgestaltung behilflich.

z. B. Aktionstag zum Thema , Gl obale Gerechti

Wir haben zahlreiche Materialien fir die Grundschule bis zur Oberstufe, die Sie sich
ausleihen kdnnen oder, die wir gerne mitbringen.

Peter Ranzinger — Sabrina Hoffmann
Klimaschutz und Umweltberatung s~ ZUBUNIY s Kommunale Entwicklungspolitik
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c) Lernkisten, Ausstellungen & Leihmaterial

Wir organisieren gerne Ausstellungen fur Sie und vermitteln Lehrmaterial oder
Messgerate!

Eine-Welt-Station in Vilshofen

Uber die Eine-Welt-Station in Vilshofen kénnen Sie umfangreiches Lehrmaterial ausleihen:

TIc

Kiste Faires Frihstiick (Kindergarten und Grundschule)

Te

Bildungsordner Fair Toys (Grundschule)

Tl

Bildungsbag Schoko-Expedition (3.7 5. Klasse)

Tl

Kiste Kakao-und Schokolade (ab 4. Klasse)

Te

Kiste Globalisierung im Kleiderschrank (ab 4. Klasse)

Tl

Handykiste (ab 5. Klasse)

Te

okologischer FuRabdruck (ab 5. Klasse)

Tl

Welterndhrungskiste (ab 6. Klasse)

Tl

Bildungsbag Entwicklung ist kein Marchen (5.7 13. Klasse)

Te

Ordner Flucht und Migration (ab 7. Klasse)

T

,Rund um Fair“-Parcour

E

Plastik-Parcour

Faires
Friihstiick
in deLKiste

Mission o
EineWelt R\
la !

g TS

Quelle: Mission Eine Welt

Der Eine Welt Kreis Vilshofen e.V. betreibt nicht nur einen Weltladen mit Fairen Produkten
in Vilshofen, sondern bietet auch Globales Lernen an Schulen an, insbesondere Workshops
zum Thema Fairer Handel.

Kontakt: Petra Spanner; petrarca@t-online.de

Geférdert durch mit ihrer mit Mitteln des
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3. Konsumkritische Tour durch Passau
Was?
Dauer, Themenschwerpunkte & GruppengréfRe: Nach Absprache
Wer: Landshuter Eine Welt-Station & Passauer Hochschulgruppe Nachhaltigkeit

Ziel: Globalisierung und ihre Auswirkungen werden praxisnah und altersgerecht erklart. Der
Zusammenhang zwischen Konsum und Globalisierung wird aufgezeigt, wobei
besonders die personliche Rolle der Menschen und die daraus resultierende Verantwortung
in einer globalisierten Welt veranschaulicht werden.

Wie?

Die Touren umfassen dabei verschiedene 1 alltagsrelevante 1 Stationen u.a.
Kleidung/Textilien, Handy/IT, Fleisch, Lebensmittel(-verschwendung). Pro Station rechnen
wir mit rund 20 bis 25 Minuten. Hinzu kommen eine Einfihrung in die Thematik sowie eine
Abschlussstation, die Alternativen im taglichen Konsum aufzeigen soll.

Bei unseren Touren verfolgen wir ein strikt
positives, konstruktives Konzept. Das bedeutet, wir
vermitteln zwar unangenehme Informationen und
zeigen unbequeme Wahrheiten durchaus auf,
unser eigentliches Ziel ist es aber, bewusstes
Konsumverhalten anzuregen und Denkanstdl3e zu
geben, die im Idealfall aktives Handeln bewirken.

Dabei versuchen wir die Teilnehmenden mdglichst
eng mit einzubinden, indem wir an die direkte
Lebenswelt ankniipfen i also an Passau. Natiirlich
stehen wir nach der Veranstaltung interessierten
Teilnehmenden auch weiterhin fir Fragen zur
Verfligung.

Quelle: Eine Welt-Station Landshut

Die Eine Welt-Station Landshut gibt es seit 2015. Sie ist fur das Globale Lernen in der
Kinder-, Jugend- und Erwachsenenbildung zustéandig. Es werden Bildungsreferent*innen
vermittelt, Bildungsmaterial ausgeliehen, Beratungen und Fortbildungen angeboten.
Schwerpunkte sind dabei Nachhaltigkeit, fairer Handel und globale Zusammenhange. Diese
werden durch Themen wie z.B. Textilien, Handy, Plastik oder Kakao bearbeitet.

Kontakt: Andrea Gerung; a.gerung@t-online.de; Tel. 08765/939486

Peter Ranzinger f— Sabrina Hoffmann
Klimaschutz und Umweltberatung e-zukunft s Kommunale Entwicklungspolitik
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4. Externe Bildungsangebote:

Bildung trifft Entwicklung in Bayern

Was?

Das Programm ABil dung t rénfabiert siEhndeutchkaridwei fiirgefn , kur z
Lernen, das Briicken zwischen globalen Zusammenhangen und den Lebenswelten hier vor
Ort schlagt.

Die Referent*innen sind padagogisch und fachlich qualifiziert. Sie haben alle mindestens ein
Jahr in der Entwicklungszusammenarbeit oder in internationalen Freiwilligendiensten
gearbeitet oder sind Migrant*innen aus Landern des Globalen Sidens. Durch ihre
personlichen Erfahrungen geben sie authentische Einblicke in weltweite Zusammenhange
und ermdglichen so einen Perspektivenwechsel auf die Themen und Herausforderungen der
Globalisierung. o

Wer (Bayern): Regionale Bildungsstelle "Bildung trifft
Entwicklung", Metzgplatz 3, 86150 Augsburg

Was? (Auswahl der Angebote)

E Vermittlung von Bildungsreferen*tinnen

Te

Unterstlitzung von Veranstalter*innen bei der A
Konzipierung von Bildungsveranstaltungen und o Y
Projekttagen zu Themen des Globalen Lernens Quelle: Eine Welt Netzwerk Bayern

E Fortbildungen zu Methoden und Inhalten des Globalen Lernens flr Erziehungskrafte,
Lehrkréafte und engagierten Akteur*innen in der Erwachsenenbildung . é

Zielgruppen
1 Schulen {1 Einrichtungen auf3erschulischen
9 Hochschulen Jugend- und Erwachsenenbildung
1 Kindergarten 1 Interessierte Gruppen und Vereine

Die Regionale Bildungsstelle "Bildung trifft Entwicklung" in Bayern gibt es seit 1.

Oktober 2017 und hat ihren Sitz in Augsburg. Trager der Regionalen Bildungsstelle ist das

Eine Welt Netzwerk Bayern e.V..

Kontakt: Jana Katharina Funk; funk@eineweltnetzwerkbayern.de; Tel.: 0821/65072936
Caren Rehm; rehm@eineweltnetzwerkbayern.de; Tel.: 0821/65072936

Internetseite: www.bte-bayern.de

Geférdert durch mit ihrer mit Mitteln des
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5. Auszeichnungen fir Kitas & Schulen

Neben den zahlreichen Workshops und Weiterbildungen im Landkreis gibt es auch die
Moglichkeit das Engagement lhrer Schule oder Ihrer Kitas auszuzeichnen. Gerne vermitteln
wir Kontakte oder unterstiitzen Sie bei diesem Prozess!

Schulen
Auszeichnung Voraussetzungen Beispiele (Landkreis
Passau)
1) Grindung eines Fairtrade-Schulteams E Gymnasium Vilshofen

AM@EY 2) Erstellen eines Fairtrade- Kompass E  Colestin-Maier-
Realschule
@ 3) Behandlung von Fairtrade im Unterricht Schweiklberg
(mind. Zwei verschiedene Stufen/ zwei Facher) E Staatliche Realschule
4) Verkauf/Verzehr von fairen Produkten Bad Griesbach
Fairtrade Schools 5y gjne Schulaktion pro Schuljahr zum Thema
(Transfair e.V.) Fairtrade
» Titelerneuerung nach zwei Jahren
1) zwei Projekte zu Umwelt und Nachhaltigkeit. E Staatliche Realschule
(Projektthemen werden jahrlich neu festgelegt, 5 Bad Griesbach
ein schuleigenes Thema ist ebenfalls méglich.) E Wilhelm-Diess-

Gymnasium Pocking
2) Weitere Mal3nahmen zur Verankerung von g Gymnasium Vilshofen
Nachhaltigkeit im Schulleben sind

Tl

Umweltschule in Coelestin-Maier-

Europa winschenswert. Realschule
(Entwicklung im Laufe der Jahre méglich.) Schweiklberg
(Landesbund fur E Und viele mehr.é .
Vogelschutz e.V.) » Gilt fir ein Schuljahr
1) Thematisierung des Weltklasse!-Jahres-
themas im Unterricht oder durch Aktionen
(Jahrliches wechselndes Thema in bestimmten Zeit-
raum des Schuljahres; Bereitstellung von Materialien)
2) Miteinbezug von Politiker*innen & Schul-
Weltklasse!- . . .
Siegel klasse richtet ihre Botschaften an Politik
(z.B. durch Briefe, Veranstaltungen, Podiums-
(Globale di skussionen, Treffené)
Bildungskampagne)
» Teilnahme an Aktion pro Schuljahr
Peter Ranzinger f— Sabrina Hoffmann
Klimaschutz und Umweltberatung e -ZUkUNf s Kommunale Entwicklungspolitik
klimaschutz@landkreis-passau.de sabrina.hoffmann@Ilandkreis-passau.de

Tel.: 0851/397 795 www.ezukunft.de 0851/397 797


https://www.lbv.de/files/user_upload/Logos/USE_LOGO_2018.png

Kitas

o o 1) Beschlussfassung und Antra E Montessori Kinderhaus
’w N ) ) : .g . ) in Vilshofen
@ 2) Grundung eines Eine Welt-Kita-Teams
i (Mitarbeitende in dem Team miissen mind. eine

e Fortbildung in den letzten zwei Jahren
vorweisen)

Eine Welt-Kita:

fair und global

w

) Verankerung der padagogischen
Grundsatze der Eine Welt-Kita in die

(Eine Welt Netzwerk Einrichtungskonzeption

Bayerne.V.) 4) Verwendung von mind. zwei Produkten
aus fairem Handel

5) Kultursensible Ausstattung
(Lern-, Bildungs-, Spi el materi al

6) Durchfiihrung von mind. Zwei Aktivitaten
zum Globalen Lernen pro Jahr (Einbezug der
Eltern, des sozialen Umfelds)

7) Qualitatssicherung, Dokumentation,
Fortbildungen und Vernetzung

» Re-Zertifizierung nach drei Jahren

Warum auszeichnen lassen?

Te

Engagement der Schule & Kita sichtbarmachen

T

Vorbildcharakter und Image der Schule & Kita

T

Beitrag zu der Agenda 2030 und einer ANachhal

Te

Vernetzungsmoglichkeiten mit anderen Schulen & Kitas

Te

Forderung des Team-Buildings

TIc

Strukturierung des Engagements im Schul- und Kitaalltag

s

e .

TIc

Sie denken Uber einen Zertifizierungsprozess an lhrer Schule oder Kita nach?
Dann sprechen Sie gerne uns oder die jeweiligen Organisationen an!

Geférdert durch mit ihrer mit Mitteln des

Bundesministerium fii
ENGAGEMENT OQO SERVICESTELLE @ge° | R | Srcnticne Zusammenarve
G LOBAL und Entwicklung
KOMMUNEN IN DER EINEN WELT

Service fiir Entwicklungsinitiativen



	1. Angebote für Multiplikator*innen
	a) Workshop „Eine Welt im Klassenzimmer“
	b) Workshop „ökologischer Fußabdruck“ (für Lehrkräfte und Schulklassen)

	2. Angebote für Schulklassen
	a) Klima und Energie
	b) Globales Lernen und Globale Gerechtigkeit
	c) Lernkisten, Ausstellungen & Leihmaterial

	3. Konsumkritische Tour durch Passau
	4. Externe Bildungsangebote:  Bildung trifft Entwicklung in Bayern
	5. Auszeichnungen für Kitas & Schulen

